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Geburtstage über 90 Jahre
Am 25. August feierte Sr. M. Heriberta, Elisabeth Schwarz, Kirchenplatz 
ihren 96. Geburtstag.

Ihren 93. Geburtstag feiert am 30. August Sr. M. Anna, Maria Pilz, 
Kirchenplatz.

Herzlichen Glückwunsch!
Geburten

Wir gratulieren herzlich folgender Familie zur Geburt eines neuen
Erdenbürgers:

Claudia Dickinger und Huber Thomas, Ritzendorf		  ein Oliver

Buchegger Brigitte und Aichinger Dominik, Gundersdorf	     ein Moritz

Solidaritätspreis GREGOR

Foto: Marktgemeinde

Am 21. September 2014 wird zum 2. Mal der

Solidaritätspreis GREGOR
im feierlichen Rahmen vergeben.

Wir laden alle Steinerkirchner ein, den Festakt mitzufeiern.

Die Feier beginnt um 9.00 Uhr mit einem festlichen Gottesdienst in der 
Martinskirche, zelebriert von Mag. P. Alois Mühlbachler. Umrahmt wird 
der Gottesdienst vom Martinschor unter der Leitung von Frau Anita 
Prillinger.

Im Anschluss wird von Bürgermeister Johann Auer und Mag. P. 
Alois Mühlbachler der Solidaritätspreis 2014 übergeben, der auch heuer wieder in der 
Glasmanufaktur des Stiftes Schlierbach gefertigt wurde. 
Alle Nominierten erhalten eine Urkunde. Ein Musikensemble unter der Leitung von Hubert Ecklbauer wird 
die Feier umrahmen.

Frau Margit Hauft (sie war lange Zeit an der Spitze der Katholischen Frauenbewegung) wird die Festrede 
halten. Sie erinnert sich noch gerne an die Zusammenarbeit mit Pater Gregor.

Feiern Sie mit uns, um die Preisträger entsprechend zu würdigen.

Zum Abschluss möchten wir noch gemeinsam mit den Schwestern des Klosters alle Gäste zu einer Agape 
(Brot und Getränke) in den Klosterfestsaal einladen. Sie haben Gelegenheit, mit den Preisträgern und allen 
anderen Festgästen zu plaudern, und den Vormittag in schöner Atmosphäre ausklingen zu lassen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Postpartnerschließung

Der Martinimarkt öffnet am 8. und 9. November 2014 zum neunten Mal seine 
Pforten im Ortszentrum von Steinerkirchen a.d.Traun. Eine derart große 
Veranstaltung braucht jede Menge freiwillige Mitarbeiter, ohne die der Markt in 
dieser Form nicht durchführbar wäre. 
Sollten auch Sie Interesse haben am Martinimarkt mitzuhelfen, wie z.B. Kassen-
dienst, Eintrittskartenkontrolle, etc. dann melden Sie sich bitte am Marktgemein-
deamt (07241)2255-0. Wir freuen uns über jede Mithilfe.

Martinimarkt 8. und 9.11.2014

Bauarbeiten in Steinerkirchen
Eckhartsbergerstraße

Veränderungen bei der Post-Partner-Stelle Leithenmair

Mit 29. August 2014 wird die Postpartner-Stelle beim Sparmarkt 
Leithenmair in Steinerkirchen a.d.Traun aufgelassen. Für die 
Steinerkirchner Bevölkerung ist der nächste Ansprechpartner für Paket- 
und Sendungshinterlegungen/-abholungen die Tabak Trafik 
Wögerer-Lüftinger in 4654 Bad Wimsbach-Neydharting, Markt 4.

Die Brief- und Paketaufgabe kann von Ihnen jedoch an allen Postpartner-Stellen oder Postfilialen getätigt 
werden. Natürlich können Sie weiterhin Ihre frankierten Briefsendungen im Postkasten vor dem Sparmarkt 
Leithenmair und beim Gemeindeamt/Tierarztpraxis in Steinerkirchen a.d.Traun einwerfen.

Die Öffnungszeiten der Postpartner-Stelle in Bad Wimsbach-Neydharting sind sehr kundenfreundlich:
Montag, Dienstag, Donnerstag von 06.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr.
Mittwoch von 06.00 bis 12.00 Uhr, Mittwochnachmittag geschlossen.
Freitag von 06.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr.

Der Umbau des Amtshauses Steinerkirchen a.d.Traun ist für das Jahr 2016 geplant. 
Hier wird bei der Planung der neuen Räumlichkeiten darauf geachtet, eine kundenfreundliche Postpartner-
Stelle zu integrieren.

Unter www.post.at können Sie unter dem Link „Standorte“ eine in Ihrer Nähe gelegene Postpartner-Stelle 
oder Postfiliale finden.

In der Eckhartbergerstraße 
wurde der zweite rund 290m 
lange Abschnitt in den vergan-
genen Wochen asphaltiert, so-
wie ein Gehsteig errichtet und 
Abstellplätze geschaffen. Die 
Baukosten belaufen sich auf 
rund 115.000,00 Euro.

Für die Dekoration des Martinimarktes suchen wir diverse Naturmaterialien 
wie z.B. Lampions, Efeu, Hortensienblüten, Birkenäste, Wurzeln, 
Schwemmholz, Minihagebutten, Hauswurz, Korkenzieher, div. Zapfen, 
Kastanien...
Bevor diese Materialien auf dem Kompost landen meldet Euch bitte bei uns. 

Raxendorfer Daniela Tel. 0699/12623811
Spitzbart Brigitte Tel. 0676/6415815 Foto: Spitzbart Gitti

Fotos: Marktgemeinde
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Ärztliche Notdienste

Zahnärztlicher Notdienst für 

Sonn- und Feiertage:

20. + 21.09.2014	 Nada Kosarevic
			   4651 Lambach
			   Tel.: 07245/20656

27. + 28.09.2014	 Univ.-Prof. DDr. Gerald 	
			   Krennmair 			 
			   4614 Marchtrenk		
			   07243/51813

Ärztlicher Notdienst für 

Sonn- und Feiertage:

20. + 21.09.2014		  Dr. Weber

27. + 28.09.2014		  Dr. Krump

Ärztenotruf unter der 
Nummer 141

Rotes Kreuz Steinerkirchen a.d.Traun
Erste-Hilfe-Kurs

20. und 27. September 
von 08:00 bis 17:00 Uhr

Hauptschule Steinerkirchen

Anmeldung unter: 07242/2020-130 oder www.roteskreuz.at/ooe
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Information des Klosters Steinerkirchen a.d.Traun:

Liebe Steinerkirchnerinnen und Steinerkirchner,

mit Betroffenheit lesen, hören und sehen wir täglich Berichte in den Medien über triste Situationen in einigen 
Ländern der Welt – in Syrien, im Irak, etc. Menschen müssen um ihr Leben fürchten und nehmen das hohe 
Risiko einer Flucht auf sich. Sie hoffen, anderswo eine sichere Zukunft zu finden.

Die Not der betroffenen Menschen bewegt auch uns Schwestern. Daher haben wir uns dazu entschlossen, 
auf die Anfrage der Caritas zustimmend zu antworten und in unserem Kloster derzeit leerstehende Räume 
als Quartier für Asylwerberinnen und Asylwerber zur Verfügung zu stellen. 
Etwa 12 Personen werden bei uns wohnen.

Herzlich bitte ich Sie um wohlwollende Aufnahme dieser Menschen in unserer Gemeinde. 
Ich hoffe, dass sie hier während der Dauer des Asylverfahrens eine gute 
Bleibe finden und die Unterstützung, die sie brauchen.

Sr. Hanna Jurman, Priorin

Information der CARITAS:

Die Caritas-Flüchtlingshilfe betreut im Auftrag des Landes Oberösterreich aktuell etwa 1.200 
AsylwerberInnen und betreibt 16 eigene Wohneinrichtungen. Die Unterkünfte der Caritas werden als 
Selbstversorgerquartiere geführt, das heißt, dass die AsylwerberInnen selbst einkaufen und kochen. Um die 
Integration zu fördern, wird im Haus auch ein Deutschkurs angeboten.

Allgemeine Informationen zum Thema Asyl in Österreich:

•	 Als AsylwerberIn bezeichnet man eine Person, die in Österreich Asyl (= Schutz vor Verfolgung) nach 
der Genfer Flüchtlingskonvention sucht.

•	 AsylwerberInnen haben in Österreich, sofern sie hilfsbedürftig sind, ein Recht auf „Grundversorgung“ 
während der Dauer des Asylverfahrens, in dem geklärt wird, ob der Person ein Recht auf Asyl in Ös-
terreich zugesprochen wird. Die Grundversorgung umfasst neben der gesundheitlichen Versorgung 
(Krankenhilfe in Form eines Leistungsanspruchs bei der OÖ Gebietskrankenkasse) die Unterbringung 
und Verpflegung. Diese  Leistungen werden zur Gänze von der öffentlichen Hand finanziert, mit 
der Durchführung werden Sozialorganisationen wie die Caritas oder die Volkshilfe beauftragt.  Der 
Grund dafür ist, dass sich der Staat Österreich durch die Unterzeichnung der Genfer Konvention über 
Flüchtlinge (1955) dazu verpflichtet hat, asylsuchenden Personen ein faires Verfahren zur Klärung der 
Asylgründe zu ermöglichen und während der Dauer des Verfahrens für die Deckung der existentiellen 
Grundbedürfnisse zu sorgen.

•	 Aktuell sind die Hauptherkunftsländer der AsylwerberInnen: Syrien, Afghanistan und die Russische 
Föderation.

•	 AsylwerberInnen haben keinen regulären Zugang zum Arbeitsmarkt (ausgenommen Saisonarbeit in 
der Landwirtschaft oder im Gastgewerbe, wobei die Kontingente für diese Tätigkeiten sehr begrenzt 
sind, sowie selbständige Tätigkeit in bestimmten Bereichen).

•	 Höhe der finanziellen Leistungen für AsylwerberInnen in der Grundversorgung:

Lebensmittelgeld in Höhe von € 5,50 täglich pro erwachsener Person, das sind also monatlich € 165,00 
bis € 170,50. Kinder bis 18 Jahre erhalten monatlich € 121,00. Zusätzlich erhalten alle Personen € 150 
pro Jahr an Bekleidungsgutscheinen sowie für jedes schulpflichtige Kind € 200,00 Schulgeld pro Jahr.

Notunterkünfte Kloster

Foto: Hubert Ecklbauer
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Beim Sozialhilfeverband Wels-Land sind nachstehend angeführte Dienstposten 
zu besetzen:

Diplomiertes Pflegepersonal (GD 16.7) – BAPH‘e Lambach, Marchtrenk 
und Thalheim b.W.
voll- bzw. teilbeschäftigt (Karenzurlaubsvertretung bzw. unbefristete 
Dienstverhältnisse)

FachsozialbetreuerInnen mit Schwerpunkt Altenarbeit (GD 18.9) – BAPH 
Lambach
voll- bzw. teilbeschäftigt (unbefristete Dienstverhältnisse)

Reinigungskraft (GD 24.1) – BAPH Lambach
vollbeschäftigt (unbefristetes Dienstverhältnis)

Bewerbungen sind schriftlich unter Verwendung des dafür aufliegenden 
Bewerbungsbogens an den Sozialhilfeverband Wels-Land, p.A. 
Bezirkshauptmannschaft Wels-Land, 4602 Wels, Herrengasse 8, zu richten 
und müssen bis spätestens Freitag, 05.09.2014 (Poststempel) 
eingelangt sein. Bewerbungen für Pflegeberufe haben keine Bewerbungsfrist. 

Bewerbungsbögen und nähere Auskünfte erhalten Sie bei:
Sozialhilfeverband Wels-Land, p.A. Bezirkshauptmannschaft Wels-Land, 4602 Wels, Herrengasse 8 
(Tel. 07242/618/74304, Frau Stieger)
Bezirksalten- und Pflegeheim Lambach, (Tel. 07245/24575/614, Herr Wolfsmayr)
Bezirksalten- und Pflegeheim Marchtrenk, (Tel. 07243/52284/622, Herr Mag. Ginner)
Bezirksalten- und Pflegeheim Thalheim b.W., (Tel. 07242/36080/521, Frau Waltenberger) oder unter
www.shvwl.at

Stellenausschreibungen

TEILZEITKRAFT DRINGEND GESUCHT!

•	 Für 3 Vormittage 
(ca. 10 Stunden/Woche)

•	 Für Putz- und Verpackungstätigkeit
•	 Flexible Arbeitszeit möglich
•	 Beginn ab Anfang September möglich

Bewerbung telefonisch, per E-Mail oder schriftlich

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG!

Zoblstraße 1, 
4650 Edt/Lambach, Tel: 
07245/24376, 
Fax: 07245/24376-3, 
office@streif-austria.at

Wir sind ein erfolgreicher Hotel-Gasthof in Kremsmünster
und suchen zur Verstärkung eine/n

Köchin/Koch
Sie zählen zu den besten und möchten sich als Köchin/Koch

bei uns voll einbringen. Gerne auch Teilzeit möglich;
Arbeitszeiten nachmittags und abends, Samstag,

Sonntag und Feiertag frei
www.gasthof-koenig.at, office@gasthof-koenig.at

Bahnhofstrasse 48, 4550 Kremsmünster, Tel. 07583-5217
Hotel Gasthof König GmbH

www.gasthof-koenig.at
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Hundeerziehung nützt – Hundeerziehung schützt 

 
Die Ortsgruppe Fischlham bietet gemäß dem OÖ. Hundehaltegesetz einen 

Vortrag für den Erwerb des SACHKUNDENACHWEISES an. 

Alle die sich einen Hund zulegen wollen oder bereits einen Junghund ohne 

Prüfung besitzen, müssen diesen Sachkundenachweis bei der Anmeldung 

des Hundes auf der Gemeinde vorlegen. 

Eine Tierärztin und ein erfahrener Hundetrainer vermitteln Wissenswertes 

rund um den Hund und beantworten gerne Eure Fragen. 

 

Termin: Mittwoch, den 01. Oktober 2014, um 18:30 Uhr 
 

Ort: Abrichteplatz ÖGV Fischlham, nähe „Fischerstuben“ 

Kosten: € 20,-- 

Tierärztin: Mag. Petra Stadlmayr 
Am Ende erhält jeder Teilnehmer eine offiziell gültige Bestätigung 

(Ausweis) für den Sachkundenachweis. 

Auf Euren Besuch freut sich 

Euer ÖGV-Fischlham Team 

 
Anmeldung bei:  
Obmann Prem Franz:  0664 5934997 
Alexandra Wögerer:  0660 1244187 
 

 
 
 

www.oegvfischlham.cms4people.de 

                                                                                                   
 
 
 

zum ERSTEN 
Parkplatzturnier (Straßenturnier) 
der Steinerkirchner Stockschützen 

 
 

Termin:  Samstag, 13.Sept. Anschuss: 14.00 Uhr 
 

Platten:  Grau oder leichter 
 

Wo: im Lagerhaus Linden 
 4652 Linden 30 (Wollsberg 20) 
 

Anmeldung:  bis Do 11.09.2014 
    bei Hr. Dietmar Huber 0664 /4443003 
    (bei Schlechtwetter um eine Woche 
verschoben) 
 

Nennung: ½ Stunde vor Anschuss 
 

Startgeld:  € 20,00 
 

Durchführung:  6 Kehren, gezählt wird olympisch 
 

Wettkampfleitung: wird jeweils vor Spielbeginn bekanntgegeben. 
 

Siegerehrung:  anschließend 
 

Haftung: Für Unfälle, Schäden oder Sachverlust jeder 
Art an BETEILIGTEN oder DRITTEN 
Personen übernimmt der Veranstalter keine 
Haftung! 

 

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. 
 

Die Union Steinerkirchen freut sich auf eure 
Teilnahme, und wünscht eine gute Anreise 
und viel sportlichen Erfolg! 
STOCK FREI! 

Unentschuldigtes Nichterscheinen trotz Meldung, verpflichtet zur 
Zahlung des Startgeldes! 

3-Zimmer Wohnung,
Dusche, WC, Vorraum, Abstellraum, 
Gartenbenützung, eigener Eingang, 

1. Stock, ev. Garage, neuwertig, 
Miete Monat 550,00 Euro inkl. Betriebskosten,
Reuharting, Romana Heger 0680/2096250

Bezug ab September 2014 möglich

Die Ortsbauernschaft 
informiert

Es steht ein Leihgerät zur Haltbarmachung 
(Pasteurisierung) von frischem Apfelsaft, für 
jedermann zur Verfügung!

Das ist ein Kelomat mit Thermostat, von dem der 
erhitzte Apfelsaft direkt in Flaschen gefüllt werden 
kann (Durchlauf ca. 80 l/h)

Das Gerät steht bei Familie 
Hillingrathner Karl. 
Auch ein Filtriergerät steht zur 
Verfügung. 
Telefon: 07241/5091



D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

ZIVILSCHUTZ

Das Internet hält in immer mehr österreichischen Haushalten Einzug. Das breite Informations- und
Möglichkeitsspektrum im Internet spiegelt auch die Vielfalt der Betrügereien und Probleme wider. Generell setzt sich 
dabei jeder Internetnutzer einer ständigen Gefahr aus, die sich jedoch durch aufgeklärte, bewusste und vorsichtige 
Nutzung minimieren lässt. 

Wir empfehlen daher folgende 10 Grundregeln bei der Nutzung des Internets zu beachten:

1. Computer schützen: Regelmäßige Updates, 
eine Firewall und eine aktuelle Antivirussoftware 
bieten schon einen guten Schutz für den PC.

2. Privatsphäre wahren: Das Internet vergisst 
nichts! Daher persönliche Daten nicht leichtfertig 
hergeben.

3. „Gesundes“ Misstrauen: Nicht alle Infos im 
Internet entsprechen der Wahrheit.

4. Umsonst gibt’s nichts: Beispiel: In den 
vergangen Monaten tauchten mehrmals Angebot auf, 
wo tausende Smartphones oder Tablets verschenkt 
werden.

5. Keine Vorauskasse bei unbekannten 
Online-Shops: Wenn es sich vermeiden lässt, zahlen 
Sie bei unbekannten Shops nicht mit Vorauskasse!

6. Vorsicht bei der Nutzung von fremden 
Inhalten: Fremde Fotos, Musik oder Videos sind 
häufig urheberrechtlich geschützt. Sollten Sie diese 
auf der eigenen Webseite verwenden wollen, fragen 
Sie vorher um Erlaubnis!

7. Nicht alles glauben: Häufig erhält man 
Nachrichten und E-Mails mit sensationellen 
Angeboten, diversen Gewinnbenachrichtigungen, 
Geldversprechen, Erben und vieles mehr. Achten Sie 
hier auf den Absender und seriöse Daten. 

8. Phishing Mails sofort löschen: Banken oder 
Kreditkartenunternehmen fordern Sie nie via E-Mail 
auf, Ihre Daten zu überprüfen! Löschen Sie solche
Mails sofort. Ein weiterer Hinweis: viele Sprach- und
Grammatikfehler.

U N S E R   T I P P !

OÖ Zivilschutz
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon 0732/65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

SICHER ist SICHER !

9. Das Internet vergisst nichts: Achten 
Sie darauf, was Sie im Internet 
veröffentlichen! Fotos, Statusmeldungen auf 
Facebook oder dergleichen können nach 
Jahren ein Problem sein.

10. Rasch Hilfe holen
Unsicher? Fragen Sie einen Profi!

Fordern Sie die Broschüre 
„Internetsicherheit“ beim OÖ
Zivilschutz an! 
Gerne organisieren wir auch 
Vorträge und Workshops in Ihrer 
Gemeinde.
Nähere Informationen gibt es 
unter www.zivilschutz-ooe.at

Rainer
Sturm/pixelio.de

Wussten Sie….

… dass rund 7.100 Oberösterreicher im vergangenen Jahr einen 
Zivilschutz-Vortrag besucht haben?

Gerd Altmann/pixelio.de


